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ENGINEERING  MESSEN-TESTEN-DIAGNOSE

Erhebungen zum wachsenden chinesi-
schen Automobilmarkt zeigen, dass so-
wohl Kunden als auch Hersteller kom-
fortablere und leisere Fahrzeuge mehr 
und mehr bevorzugen – ein Trend, der 
mit steigenden Verkaufszahlen von 
elektrischen und hybriden Fahrzeugen 
weiter Fahrt aufnimmt. Durch den Weg-
fall des Verbrennungsmotors schaffen 
Elektrofahrzeuge eine deutlich leisere 
Umgebung, jedoch werden dadurch 

Geräusche und Schwingungen aus an-
deren Quellen stärker wahrgenommen 
– bis zu dem Punkt, wo sie zur Unan-
nehmlichkeit werden. China hat bei 
Noise-Vibration-and-Harshness-Tests 
(NVH-Tests) in den letzten Jahren er-
hebliche Fortschritte gemacht.

Das China Automotive Engineering 
Research Institute (CAERI) mit Haupt-
sitz in Chongqing ist ein börsennotier-
tes Entwicklungszentrum, das zu den 

Technologieführern der chinesischen 
Automobilindustrie gehört. Seit seiner 
Gründung in den 1960er Jahren hat 
sich das Institut auf die Entwicklung, 
das Testen und die Qualitätsprüfung 
von Fahrzeugen spezialisiert: Bis heute 
hat es mehr als 300 Fahrzeugmodelle, 
30 Motoren und 80 neue Materialien 
oder Prozesse entwickelt sowie mehr 
als 300 nationale Industriestandards er-
arbeitet. Das „State Key Laboratory of 

Messlösungen für NVH-Tests

Den Klang zukünftiger  
Mobilität formen
Am China Automotive Engineering Research Institute spielen NVH-Tests eine 
immer größere Rolle für die Weiterentwicklung von Fahrzeugen insbesondere in 
China. CAERI betreibt Einrichtungen, wo Ingenieure mit Hilfe von Messtechnik 
von Kistler NVH-Tests an Fahrzeugen und deren Komponenten durchführen. 
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Vehicle NVH and Safety Center” von 
CAERI, gegründet im Jahr 2010, ist Chi-
nas führende Forschungseinrichtung für 
NVH: Hier werden fortlaufend Lösun-
gen für Fahrzeuge, Systeme und Kom-
ponenten entwickelt, getestet und frei-
gegeben – sowohl Hardware als auch 
Software (Bild 1).

Messtechnik für bessere 
NVH-Tests

»Mit Hilfe unseres State Key Laborato-
ry und dem Chongqing Research Cen-
ter of Vehicle NVH Engineering and 
Technology haben wir neue Technolo-
gien für NVH, Ermüdung und Betriebs-
festigkeit in China etabliert«, erklärt Dr. 

Li Peiran, Vize-Direktor des CAERI Auto-
motive Engineering Technology Center 
und Direktor des CAERI NVH Technolo-
gy Center. Dr. Li leitet die NVH-For-
schung von CAERI seit mehr als 10 Jah-
ren. „Wir arbeiten eng mit Kistler zu-
sammen, um unseren Kunden dabei zu 
helfen, technische Probleme zu identifi-
zieren und zu bearbeiten, so dass sie 
ihre Produkte verbessern können.“
Was ist das Besondere an der NVH-
Entwicklung? Und welche Ressourcen 
sind nötig, um in diesem Feld erfolg-
reich zu sein? Zu den Schlüsselfaktoren 
gehören die neuen Anforderungen, die 
von Elektro- und Hybridfahrzeugen ge-
schaffen werden, beispielsweise die 
Veränderungen im Design oder die Nut-

zung zweier unterschiedlicher Antriebs-
stränge. Damit gehen Herausforderun-
gen für NVH-Testingenieure einher. Wu 
Yong, ein NVH-Ingenieur bei CAERI, der 
auf Leistungsoptimierung und Ge-
räuschvermeidung spezialisiert ist, er-
läutert: »NVH-Tests für Fahrzeuge sind 
viel komplizierter als die meisten ande-
ren Prozesse. Erstens macht der stän-
dig wechselnde Zustand eines Fahr-
zeugs während des Startens, Fahrens 
und Bremsens es zu einem instabilen 
und komplexen System. Deshalb sind 
riesige Datenmengen erforderlich, um 
die Quellen und Auslöser bestimmter 
Symptome zu ermitteln. Und zweitens 
ist die Identifizierung der Quelle nicht 
das Ende des Prozesses. Um das Über-

Bild 1: CAERI verfügt 
über hochmoderne 

Labore für NVH-Tests, 
ausgerüstet mit 

spezialisierter Mess-
technik von Kistler. 

© Kistler

Bild 2: Hochentwickelte 
Beschleunigungssensoren 
und DAQ-Systeme von 
Kistler helfen CAERI bei 
umfassenden NVH-Tests zur 
Fahrzeugentwicklung und 
Definition neuer Industrie-
standards.  © Kistler
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duktverbesserungen wurde die Rausch-
schwelle im Vergleich zur Vorgängerver-
sion deutlich reduziert. Zusätzlich profi-
tieren die NVH-Ingenieure von CAERI 
davon, dass alle Sensoren von Kistler 
mit unterschiedlicher Datenerfassungs-
Software betrieben werden können, 
was nur einen minimalen Zusatzauf-
wand bei der Einrichtung bedeutet.

Entwicklungspartnerschaft fördert 
Innovation

Die NVH-Testanlagen von CAERI aus-
gerüstet mit der Messtechnik von Kist-
ler ermöglichen es vielen Kunden, ihre 
Fahrzeuge weiterzuentwickeln und zu 
verbessern: dazu gehören zum Beispiel 
ChangAn Auto, BAIC Motor, Dongfeng 
Motor und BYD. Dr. Li betont abschlie-
ßend: »Im Laufe der Jahre haben wir 
einige hochmoderne NVH-Technologien 
in die Industrie eingebracht, und wir ha-
ben viele Autobauer dabei unterstützt, 
qualitativ hochwertige Fahrzeuge zu 
entwickeln.« W (eck)
www.kistler.com

tragungsmedium oder die Endabneh-
mer zu bestimmen, müssen wir den in-
neren Mechanismus des Fahrzeugs ver-
stehen – und dafür muss viel getestet 
und multi-faktoriell analysiert werden.«

NVH in Fahrzeug und 
Antriebsstrang genau messen

Mit Hilfe von Beschleunigungssensoren 
von Kistler (Bild 2) sind die NVH-Inge-
nieure von CAERI in der Lage, ein neu-
es Niveau der NVH-Optimierung zu er-
reichen. Zu den typischen Szenarien ge-
hören Lenk-Vibrationstests, Schwin-
gungstests des Thermoregelungssys-
tems sowie weitere Analysen auf Fahr-
zeug- und Komponentenebene. Eines 
der Hauptprodukte, das für NVH-Tests 
bei CAERI im Einsatz ist, ist der drei-
achsige IEPE-Beschleunigungssensor 
8763B von Kistler (Bild 3). Dieser kom-
pakte, leichte und robuste Sensor in 
Würfelform besitzt eine Kantenlänge 
von 10,9 mm sowie drei Bohrlöcher für 
flexibles Montieren und zur Auswahl 
der Orientierung.

Zum Testen elektrischer Antriebs-
stränge ist der 8763B mit mehreren 
Messbereichen verfügbar (von 50 bis 
2.000 g); er besitzt einen weiten nutz-
baren Frequenzbereich (bis zu 15 kHz 
±10 Prozent) in Verbindung mit hoher 
Immunität gegen elektromagnetische 
Felder. Nicht zuletzt können kleine 
Schwingungen, wie sie typisch für 
Elektromotoren sind, jetzt noch genau-
er erfasst werden: Dank weiterer Pro-

Bild 3: Ein Beschleuni-
gungssensor 8763B von 

Kistler ist auf einem 
Lenkrad montiert: 

NVH-Test am China 
Automotive Engineering 

Research Institute in 
Chongqing. © Kistler

Suzanne Graeser Bieri leitet das 
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INFO

NVH-Forschung und 
-entwicklung am CAERI

Die NVH-Testanlagen unterstützen 
diverse Testszenarien. Hier gibt es:

W Eine reflexionsarme Kammer mit 
rauscharmen Vierrad-Antriebsrol-
len für NVH-Tests am Fahrzeug 
sowie Simulationen

W Eine Absorberkammer für Schall-
druck- und Schallintensitätsunter-
suchungen von Komponenten 
sowie zur Kalibrierung akusti-
scher Materialien und Instrumen-
te 

W Eine Echokammer mit Nachhall-
zeit für Schallfelder von 1.500 bis 
4.000 Hz – im Gebrauch für Tests 
der Fahrzeugschalldämmung 
sowie zur Ermittlung von Ge-
räuschpegel und Absorptionsko-
effizienten von Materialien zum 
Innenausbau

W Ein fünfteiliges Labor für elektri-
sche Antriebsstränge von Fahr-
zeugen mit alternativen Antriebs-
konzepten

W Ein elektromagnetisch betriebe-
nes Labor für Straßentests, das 
Fahrbahntemperatur, Beleuch-
tung, Feuchtigkeit und Belastbar-
keitsszenarien simuliert


